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Einkaufen -  Urs der Affe musste mit 

Jahresbericht 2023 

Wieder liegt ein Jahr voller spannender Projekte, 

herausfordernder Ereignisse und wertvoller 

Erfahrungen hinter uns. Seit nun mehr als zehn 

Jahren gestaltet das Jugendwerk die Jugendarbeit in 

Gurzelen – und Seftigen. Zehn Jahre voller 

Erlebnisse, Begegnungen und Lachen. Kein Jahr war 

wie das andere, keine Begegnung wie die letzte und 

kein Erlebnis, wie das zuvor. Jedes Jahr ein neues 

Abenteuer. 

Im Jahr 2023 durften wir eine Vielzahl an 

Aktivitäten, Erfolgen und Herausforderungen 

meistern, die wir gemeinsam mit den Jugendlichen 

und unserem engagierten Freiwilligenteam 

bewältigt haben.  

«Äs hört nie uf»  

Für die Teamler:innen klar der Satz des Jahres 2023: 

«Äs hört nie uf!».  Damit ist nicht das manchmal 

endlos erscheinende Aufräumen und Putzen 

gemeint. "Es hört nie auf!" ist ein Tischtennisspiel. 

Die Regeln des Spiels sind einfach: Mehrere 

Spieler:innen stehen an gegenüberliegenden Seiten 

eines Tischtennistisches und versuchen 

abwechselnd, den Ball über das Netz zu spielen. Der 

Clou dabei ist, dass der Ball nie aufhört zu springen. 

Das Spiel beginnt oft mit normalem Pingpong, 

entwickelt sich aber häufig zu einem Spiel, bei dem 

mehrere Jugendliche durch den ganzen Raum 

Tischtennis spielen und darauf achten, dass der Ball 

in Bewegung bleibt. Dazu rufen sie Sachen wie 

"Wyter!", "nid ufgäh!", "mir schaffes!", "äs darf nid 

ufhörä!". Es ist bei den Jugendlichen sehr beliebt, da 

es für Zusammenhalt, Spass und viele Lacher sorgt.  

Das Bild vom Jugendtreff, das zum  

Pullover wurde 

Im Frühling hat Yelena Kiene, eine Teamlerin, ein 

Bild vom Jugendtreff gezeichnet. Dieses Bild zeigt, 

was während eines Jugendtreffs alles geschieht: 

Gespräche am Feuer, Spiele, Tischtennis im ganzen 

Raum, sowie DJ-Sets und tanzende Jugendliche. Da 

das Animationsprogramm in jedem Jugendtreff 

individuell und vielfältig ist, fanden diese Details 

keinen Platz auf dem Bild. Das Bild kam beim ganzen 

Team sehr gut an und sie äusserten den Wunsch, 

nach einem Pullover mit diesem Motiv. Durch ein 

spontanes Geldsammelprojekt öffneten wir die 

Türen des Jugendtreffs für Eltern, Freunde, 

Lehrer:innen und alle, die Lust hatten, unter dem 

Motto "Meet the Youth". Es gab Crêpes, Getränke 

und Spaghetti für alle. Die Besucher genossen den 

Einblick in die Jugendarbeit. Durch den Erlös 

konnten die Teamler:innen anschliessend günstiger 

Teampullover kaufen. Es gab auch Jugendtreffs zu 

Themen wie: Bünzliabend (die Teamlerinnen kamen 

in Trachten), Autosprayen, Splash-Wand (ein 

Bewegungsbattle) und eine Rollschuhdisco.  
 

 
Teamler:innen Pullover 

Kidzz, Spielplatzanimation und Teens 

Kinderdisco, Teensparty, Action in der Turnhalle, 

Food-Duell oder Weihnachts-Special waren nur 

einige der Programme in diesem Jahr. Auch die 

Spielplatzanimation findet nun einmal im Quartal 



statt und findet grossen Anklang. Gerne möchten 

wir noch mehr Kinder mit unseren Angeboten 

erreichen. Dazu gestalten wir die Programme 

spannend und abwechslungsreich. So machen wir 

im nächsten Semester z.b. einen Ausflug zu einem 

Virtual-Reality Game, auch dürfen die 6. 

Klässler:innen bereits einmal zu Besuch im 

Jugendtreff kommen oder am Summer Beach 

Camp teilnehmen.  

 

 
Eislaufen am Teamweekend 

Highlights aus dem Jahr 2023 

Das Jugendtrefflager verbrachten wir auf einem 

Bauernhof im Thurgau. Obwohl es mit nur neun 

Teilnehmenden und vier freiwilligen Leiter:innen 

nicht so stark besucht war, hatte dies keinen 

Einfluss auf die Stimmung. Gute Gespräche am 

Lagerfeuer, Stand-Up-Paddeln und Baden im 

Bodensee sowie Einkaufen in Konstanz waren nur 

einige der vielen Erlebnisse dieser Woche. 

Im Sommer fanden die regionalen Megalager statt, 

bei denen wir mit einer starken Beteiligung von 17 

Teilnehmenden und vier Freiwilligen vertreten 

waren. Die Teilnehmenden erlebten aufregende 

Aktivitäten wie: Street Food Festival, Felsklettern, 

Abfahrten mit dem Trottinett, sowie verschiedene 

Herausforderungen und Spiele. 

Ein grosses Highlight ist auch der Chappelefun. Die 

Spielplatzanimation findet viermal im Jahr statt, 

und es nehmen jeweils etwa 45-50 Kinder teil, 

einige von ihnen begleitet von ihren Eltern. Wir 

basteln, spielen, machen ein Quiz und erleben viele 

spannende Aktivitäten gemeinsam. 

Im Dezember haben wir gemeinsam mit der 

Kirchgemeinde einen Filmabend mit Pasta-Plausch 

veranstaltet. Es war ein sehr gelungener Abend mit 

53 Kindern und 15 freiwilligen Teamler:innen. 

Ausblick fürs 2024 

Unter dem Motto «äs hört nie uf» starten wir ins 

neue Jahr. Das Semester ist geplant und unser Ziel 

bleibt es, Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit 

zu bieten, an attraktiven und fördernden 

Angeboten teilzunehmen. Einen Ort zu haben, an 

dem man sich mit Freunden treffen kann und die 

Möglichkeit, sich zu engagieren und Verantwortung 

zu übernehmen. Wir freuen uns darauf. 

Danke 

Selbst nach über zehn Jahren endet auch die 

unglaubliche Unterstützung im Dorf nicht. Wir 

durften auch im 2023 eine grossartige 

Zusammenarbeit erleben, die von Vertrauen und 

Wertschätzung geprägt ist. Ein herzliches 

Dankeschön geht an die Behörden- und 

Kommissionsmitglieder der Einwohnergemeinden 

und der Kirchgemeinde, an die Tageschule, die 

Lehrkräfte sowie an die Eltern und alle anderen, die 

uns durchs Kochen, Shuttledienste und andere 

Tätigkeiten in unseren Angeboten unterstützen. Ein 

besonderer Dank gebührt auch den engagierten 

und motivierten jugendlichen Freiwilligen für ihren 

unermüdlichen Einsatz.  

Instabeitrag: jugendtreff_guse 



Das Jahr 2023 in Zahlen 

*Die Zahlen des Jahres 2020 & 2021 lassen sich durch die pandemiebedingten zeitweiligen Schliessungen nicht in direktem 

Zusammenhang mit dem Jahr 2022 und den Jahren davor bringen. Im 2020 konnte vor dem ersten Lockdown noch ein grosser 

Umbau gemacht werden, welcher die höheren Zahlen der freiwilligen Stunden vom letzten Jahr erklärt. 

Erläuterungen 

Total h  Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 

TN  Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 

h FA  Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 

 

 

 

 

 

 

Eindrücke aus dem Jahr 2023 

Angebote Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff (ab der 7. Klasse) 14 41 325 439.3 

Teens (5. & 6. Klasse) 7 14 118 128 

Kidzz (2.-4. Klasse) 5 10 140 94 

Projekte* (z.B. Disco, Spielplatzanimation) 9 34.5 494 144 

Schulungslektionen (Jungleiter:innen) 4 4.9 26 7.4 

Lager / Weekendtage 12 130 155 480 

Ferienaktivitäten 2 4.8 61 37.5 

Zukunftswerkstätten 1 3 18 3 

Intern (Team, Freiwillige, Sitzungen) 0 0 0 0 

Total 2023* 54 242.2 1337 1333.2 

     

Veränderungen 2022 / 2023 minus 6% minus 1% plus 21% plus 19% 

2022 im Vergleich 57 243.5 1100 1113 

2021* im Vergleich 53 260.5 627 972.5 

2020* im Vergleich 53 266.3 763 1222.3 
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